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4) Eefestigen äEe zunächst den Metallnahnnen nnittels Schrauben äars

dem BescFrlagbeutel anr Eichenbrett "ä). Befestägen Sie anschlie$*nd
das Eichenbreüt mittels Sehnauben aus dem Sesehlagbeutel an Ser
?eJand äj" En der ffiut des Eiehenbrettes sind au dEesem Eweck Löe*r*r
veirg*bohrt. 3) Xmr Besclrlagbeutel firuden Sie eine
Kunstetcffhü8se, steckem Sie nuR diese Kunststaffhülse in d*e
Lochleibureg der Glasseheibe. ffiehrüTen Sle die Gl*sscheibe q"rnd

seh*ehen SFe diese in dte Nut. Aehten süe dabei darauf,, keine Kratz*r
auf der Glasscheib* au meaehen" Die Glasscheibe ffitrgss so eingelegt
rnrendem, dass das L<pch En der Glasscheibe nrit dem t+ch itt den*
Metallrahm'len ilbereEnrstFmmen, ${elrrmeq 5äe nun die Scätraube und
befesttgera Sie GlasBlatt* atmd Rahrnen nnitsinander.
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Montageanleltung : Multigarderobe

Packen Sie das Paket vorsichtig aus.
Legen Sie die Einzelteile dabei hin.
Die Multigarderobe besteht aus:
angeschraubtem Holzplatte als Winkei,
Ablage, vier Garderobenhaken.
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2)
?1 einem Paneel,

einem Rundstab,
einem Oberboden mii

einem unteren Winkel als
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Befestigen Sie den Rundstab (30 rnm) an
dern " Paneel mit den beigefügten
Spaxschrauben (3,5 X 40j und dem
Obertoden ( 4 X 60 ). Verschließen Sie die
Löcher mit den beigefügten Querholzdübeln.
Sehlagen Sie die Querholzdübel mit einem
Hammer ein"

Befestigen Sie genauso die untere Ablage
arn Paneelbrett. Bei diesem Arbeitsgang
schlagen Sie außerdern die zwei
Kunststoffgleiter in das Hirnholz des Paneels
ein. (Standfläche auf dem Fußboden ).

Panee/

ctnkra A/rhAe/

6) Im Anschluss daran wird der Haken
montiert:

Drehen Sie nun die Klickschrauben in die Haken. Halten Sie dazu cire
Klickschrauben mit einer Wasserpumpenzange fest, mit ein wenig Flüssigseif*
geht das Eindrehen viel leichter" Drehen Sie den Haken mit der einen Hand und
halten Sie mit der anderen Hand die Zange fest.
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Nachdem Sie beide Klickschrauben eingedreht haben, schlagen sie mittels
S-Ummihammef den Haken in die mit Kunststofimuffen vorbereiteten Löcher
ein.
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V) Zum Schluss wird die fertig montierte Multigarderobe an der Wand befestigt. Zu

diesem Zweck sind de m Seschlagbeutel Si anddübel, Spaxse hrauben und zurn
Verschließen der N-öcher Querhclzdübel beigefügt. Schlagen Sie die Querholzdtibel
mit einem Hammer ein n*cird*rn die Multigarderobe an der Wand befestigi ist.
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Montageanieitung : Garderobe

Packen Sie das Paket vorsichtig ar.ls"
Legen Sie die Einzelteiie dabei hin.
Die Garderobe besteht aus: einer Grundpiatte, einem Faneel, einem Schirn'rhaltering,
e!ner Abtropfschaie, einem Garderobenhaken, vier Füße, einem F-Förmigen-
Metallbügel.

Befestigen Sie zunächst die Füße mittels der
Spaxschnauben (3,5 X 2A ) aus dern
Bescl'llagbeutel an den Ecken der
Bodenplatte.

Befestigen Sie nun das Paneel mit Hilfe der
Spaxschrauben (5 X 78) im Liegen an der
G ru nciplatte.

Anschließend wird nun der F- förmige
Metallbügel erst oben am Paneel befestigt
(SchlüsselschraubeSX40)und
anschließend an der Grundnlatte
(Schiüsselschraube B X 75). Zurn
Verschließen des oberen Loches ist ein 20
rnm Querholzdübel vorgesehen. Schlagen
Sie diesen mit dem Hammer ein.

7) Im Anschluss daran wird der !-{*k*n
montiert:

Drehen Sie nun die Klickschrauben in , die Haken. l-lalten Sie dazu die
Klickschrauben mit einei Wasserpurnpenzange fest, mit ein wenig Fiüssigseife
geht das Eindrehen viel leichter. Drehen Sie den Haken mit der einen Hand und
halten Sie mit der anderen Hand die Zanqe fest"
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Kliclrselzreube

f,'lachdem Sie beide
Gummihamrner den
ein.

Klickschrauben eingedreht haben,
Haken in die mit Kunststoffmuffen

schlagen ste rl:tl*i-
vorbereiteten i.ci,:.!:rr
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8) Zum Schluss wird der Schirmhaltering und die Abtropfschale mittels
Schlüsselschrauben { 6 X 35 ) anr Paneel befestigt. Schlagen Sie zum Sehluss cjie
Querhoizdübel 10 mm mit einem Hammer in die dafür vorqesehenen Löcher ein.



Mantaqean !eitu ;ig : Wi rr treiga rc!er-obe

Packen Sie di* P*neeie vorsicl'ltig aus.
Legen S!e rJie h"inzelteile dabel hin
Die iVrnkelqaroerob* besleh{ aus: zwei Eichenbrettern eEnem
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Glasplatt*, f'4ani*|.- und Huthaken.

Fügen Sie zuerst beid+ Bretter zusammen n'rittels beigefugten Spaxschrauben (3,5 X
6Ü) und zwar sG/ ciass diese !m 90 Gnad Winkel miteinander verbunden werden"
Achten 5ie beirn Zusammenschrauben darauf, ciass die Bretter L:ürrdig, ohne
VersprunE in der f-löhe, versehraubt werden.
Befestigen 5ie anschiießend den Metallrahrnen m:ttels Schreuben aus deni
Beschlagbeutei arn äichenbrett.
Anschiießend müssen dann die Haken an den Brettern befestigt werden" Bei dem
Wandbrelt u;enden die Haken von hinten angeschraubt. Bei ciem Breit das in den
Raurn steht und von beiden Seiten zu sehen ist rnuss mit einem Klickschraubensystem
gearbeitet werden.

. Drehen 5ie zunächst die Klickschrauben in die Haken. l-lalten Sie dazu cJi*
Klickschrauben mit elner Wasserpunrpenzange fest, mit ein wenig Flüssigselfe
geht das eindrehen viel ieichter. Drehen Sie den Haken mit der einen Hand und
halten Sie mit der anderen Hand die Zanse fest.
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-G-gmmihamrl:ef cien Haken in die mit Kunststofimuffen vorbereiteten l-öcher ern.
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Erst jetzt kann der Panellwinkel an der Wand angescfrraubt werden. Bevor Sie dies tun
schlaEen Sie auf die Standfläche von unten die KunststoffnäEel ein.
In der Nut der Eichenbretter sind zur Befestigung an die \i/and l-öcher vorgehohrt.
Befestigen Sie nun das Wandpanell mitteis Dlibel und Schrauben an der Wand.
im Reschlagbeutei finden Sie eine Kunststoffhülse, stecken 5ie nun diese
Kunststcffhülse in die Lochleibung der Glasscheibe. Nehrnen Sie die Glasscheibe und
schieben 5ie diese in die Nut. Achten sie dabei darauf, keine Kratzer auf der
Glasscheib€ z{J t'-r'}ächen" Die Glasscheibe rnuss so eingeiegt werden, tlass das l-och in
der Glasscheibe mit dem t-och in dem t"4etalirahnren übereinstinrrnen. ['{ehmen Sie nun
die schraube r"ind befestigen sle Giaspiatte und Rahrnen mileinander"
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